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Oberfinanzdirektionen  
 
Berlin - BV - 
Chemnitz - Abteilung Bundesbau u. Sonderaufgaben 
Cottbus - BA - 
Erfurt - LB - 
Frankfurt/Main - LBA - 
Hamburg - FBA - 
Hannover - LBA - 
Karlsruhe - LVB –                    mit NA für Außenstelle Freiburg 
Koblenz - GBB Mainz 
Magdeburg - LVBA - 
München - LVBA - 
Münster - BA -                         mit NA für Außenstelle Düsseldorf 
Nürnberg - LVBA - 
Rostock - LVBA - 
Stuttgart - LVB - 

Landesamt für Bau und Liegenschaften Saarbrücken 

Gebäudemanagement Schleswig-Holstein - GBB - 

Senator für Bau und Umwelt der Freien Hansestadt Bremen - ABB - 

Bundesamt für Wehrverwaltung  

Wehrbereichsverwaltung Nord, Hannover 
Wehrbereichsverwaltung Nord, Außenstelle Kiel 

Wehrbereichsverwaltung West, Düsseldorf 
Wehrbereichsverwaltung West, Außenstelle Wiesbaden 

Wehrbereichsverwaltung Süd, Stuttgart 
Wehrbereichsverwaltung Süd, Außenstelle München 

Wehrbereichsverwaltung Ost, Strausberg 
 

nachrichtlich: 

Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen - BS 31, BS 33 - 
Bau Management Bremen mbH 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW  
Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung RP 
g.e.e.b. 

HAUSANSCHRIFT

POSTANSCHRIFT

TEL

FAX

E-MAIL

Fontainengraben 150, 53123 Bonn 
Postfach 1328, 53003 Bonn 

+49 (0)1888-24-3324/3282 
+49 (0)1888-24-1494 
bmvgwvII7@bmvg.bund400.de 
 

 
Hans-Günther van Deel 
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 BETREFF Gefährdung von Grund- u. Oberflächenwasser durch undichte Abwasserkanäle/-leitungen; 
DV-gestützter Sachstandsbericht über Kanaluntersuchungen und -sanierungen in Liegenschaften im Zu-
ständigkeitsbereich des BMVg  

   hier: 1. Auswertung der gelieferten Daten des INKA-Berichtswesen, Version 2.1 
2. Update INKA-Berichtswesen, Version 2.2 
3. Update KanDATA Version 6.2 
 

 BEZUG 1. Erlass BMVg - WV II 7 - Az 68-08-04/05 vom 20.12.2001 
(Einführung INKA-Berichtswesen - Version 2.1) 

  2. Erlass BMVg - WV II 7 - Az 68-08-04/05 vom 31.07.2000 
(Einführung INKA-Berichtswesen - Version 2) 

  3. Erlass BMVg - WV II 7 - Az 68-11-14/06 u. Az 45-05-10/19 vom 20.10.1998 
(Einführung INKA-Berichtswesen - Version 1) 

  4. Erlass BMVg - U III 2/U II 6 - Az 68-11-09/03 / Az 45-05-10/19 vom 10.07.1991 
(Auftrag zur systematischen Untersuch. der Abwasserkanäle in Bw-Liegenschaften) 

 Az WV II 7 – 68-08-06/05 
 DATUM Bonn, 12. Dezember 2002 

 
 

Für Steuerungs- und Lenkungsaufgaben des BMVg und zur Deckung des aktuellen Informa-
tionsbedarfs im Bereich Abwasser, wurde das Programm INKA-Berichtswesen (INKA-BW) 
für Bundeswehrliegenschaften eingeführt. Um eine vollständige und fehlerfreie Übersicht 
über die abwassertechnische Situation in den Bw-Liegenschaften zu erhalten, ist es zwingend 
erforderlich, dass im INKA-BW alle Liegenschaften mit abwassertechnischen Anlagen 
enthalten sind. 

Die zum letzten Berichtstermin gelieferten Daten wurden von der OFD Hannover geprüft und 
die Ergebnisse Ihnen zur Kenntnis gegeben. Ich bitte Sie, bis zum nächsten Berichtstermin die 
Fehler- und Warnmeldungen des Programms abzuarbeiten und die Daten entsprechend zu 
korrigieren. In den Fällen, wo der Sachverhalt trotz Warn- oder Fehlermeldung richtig doku-
mentiert wurde, bitte ich die sachliche Richtigkeit im Bemerkungsfeld zu bestätigen. 

Zwischenzeitlich steht das Programm INKA-BW in der Version 2.2 zur Verfügung. Es ist 
zukünftig bei der Berichterstattung anzuwenden. Zu den Neuerungen dieser Version zählen: 
• Anpassung an die KanDATA für Windows 6.2 
• Umstellung auf die neue Struktur der Wehrbereiche 
• Neues Verzeichnis der Standortverwaltungen 
• Zuführung von Liegenschaften ins Allgemeine Grundvermögen 
• Berücksichtigung weiterer Anwenderanforderungen. 

Mit dem beigefügten Bestellformular kann das Programm INKA-BW in der Version 2.2 
kostenlos bei der OFD Hannover - Referat LA 21 - angefordert werden. 

Die für INKA-BW als Grundlage dienende Erfassungssoftware KanDATA für Windows, 
Version 6.2 wurde von der OFD Hannover getestet und freigegeben. Sie steht für die syste-
matische Untersuchung der Abwassersysteme in den Liegenschaften der Bundeswehr ab 
sofort zur Verfügung und wird im Rahmen der mit der Fa. Barthauer abgeschlossenen 
Verträge in Kürze ausgeliefert. 

Die aktualisierten Daten des INKA-BW bitte ich wie bisher, jeweils zum 01.02. und 01.08 
eines jeden Jahres, bei der OFD Hannover per e-Mail oder auf Diskette vorzulegen. Wegen 
der erforderlichen Zeit zur Einrichtung der neuen Versionen des INKA-BW und der 
KanDATA sowie für das Abgleichen der Daten, wird der nächste Aktualisierungstermin, 
abweichend von den v. g. Regelterminen, auf den 15.03.2003 festgelegt. 
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Zusatz für die Wehrbereichsverwaltungen: 

Ich bitte, die Ihnen von der OFD Hannover zur Verfügung gestellten Daten und Prüf-
ergebnisse hinsichtlich Richtigkeit und Vollständigkeit, insbesondere in Bezug auf die Daten 
aus UFIS+, zu kontrollieren. Sollten Erkenntnisse vorliegen, dass die Daten aus UFIS+ mit 
denen in INKA-BW nicht übereinstimmen, bitte ich in eigener Zuständigkeit eine Korrektur 
beim Bundesamt für Wehrverwaltung zu veranlassen. Zur Erzielung einer breiten Akzeptanz  
-auch der UFIS+Daten- ist es zwingend notwendig, dass diese Angaben (Liegenschaftsnamen, 
Liegenschafts- bzw. Objekt-Nrn, etc) übereinstimmen und vollständig sind. 

Ferner bitte ich Sie, die Bauverwaltung bei ihrer Aufgabe, die Daten in INKA-BW zu führen, 
zu unterstützen. 
 
Im Auftrag 
 
van Deel 
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Anlage 1 
Erläuterungen zu INKA-Berichtswesen Version 2.2 
Unterstützung der KanDATA für Windows 6.2 
INKA-Berichtswesen 2.2 wird als MS-Access 2000-Anwendung zur Verfügung gestellt. 
Dabei wird MS-Access 2000 als Runtime-Version von der INKA-Berichtswesen-CD 
installiert, sofern es nicht vorhanden ist. INKA-Berichtswesen 2.2 ist somit in der Lage, 
Daten aus der KanDATA für Windows 6.2 zu übernehmen, die ebenfalls auf MS-Access 2000 
basiert. Die Schnittstelle, die den Import realisiert, bleibt gegenüber der Vorgängerversion aus 
Anwendersicht unverändert, es wird nach wie vor eine *.MDB-Datei zum Import ausgewählt. 
Es ist unerheblich, ob die gewählte *.MDB-Datei von der KanDATA-Version 6.1 oder 6.2 
erzeugt wurde; die Daten aus beiden Versionen können übernommen werden. 

Umstellung auf die neue WBV-Struktur 
Im Jahr 2002 erfolgte eine Umstellung der WBV-Struktur. Dabei wurden die bisherigen  
WBV I bis VII in die neuen Organisationseinheiten WBV NORD / WEST / SUED / OST 
überführt. Die folgende Tabelle zeigt die Umstrukturierung: 
 

Neue WBV-Struktur  bisherige WBV-Struktur 
WBV I 

WBV NORD 
WBV II 
WBV III 

WBV WEST 
WBV IV 
WBV V 

WBV SÜD 
WBV VI 

WBV OST WBV VII 

Im INKA-Berichtswesen 2.2 wird die neue WBV-Struktur verwendet. Bei der Übernahme 
alter Datenbestände wandelt das Programm intern die alten WBV-Bezeichnungen in die 
neuen Bezeichnungen um. Die Struktur der Liegenschaftsnummern hat sich nicht ändert. Die 
erste Stelle der Liegenschaftsnummer beinhaltet nach wie vor den (alten) Wehrbereich, d.h. es 
sind Ziffern zwischen 1 und 7 möglich. 

Neue StOV-Liste 
Im INKA-Berichtswesen muss jeder Liegenschaft eine zuständige StOV zugeordnet sein. Die 
Liste der wählbaren StOV hat sich gegenüber der Vorgängerversion geändert, da einige StOV 
nicht mehr bestehen. Die wählbaren StOV sind im INKA-Berichtswesen in einer externen 
kleinen Datenbank abgelegt.  

Zuführung von Liegenschaften ins Allgemeine Grundvermögen (AGV) 
Aufgrund von Anwenderanforderungen wurde mit dem INKA-Berichtswesen 2.2 die 
Möglichkeit geschaffen, Liegenschaften zu kennzeichnen und getrennt zu führen, die vom 
Bund ins Allgemeine Grundvermögen abgegeben wurden. Solche Liegenschaften sind von 
dem ehemals zuständigen Ministerium (BMVg) weiterhin einsehbar, sie werden aber nicht 
mehr im Bestand der aktuellen Liegenschaften mitgeführt und somit auch bei der 
Summenbildung für einen Berichtszeitraum nicht mehr mit berücksichtigt. In der Regel 
werden Datenbestände der Liegenschaften im AGV nicht weiter gepflegt. Sie werden 
lediglich zu Informationszwecken "aufbewahrt" und sind über den AGV-Filter beim 
Programmaufruf zugänglich. Weitere Informationen enthält das Benutzerhandbuch, das im 
PDF-Format auf der CD-Rom INKA-BW 2.2 enthalten ist. 
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Anlage 2 

FAX - Antwort 
 

INKA Berichtswesen Version 2.2  
 
 
 Von: 

  
  Dienststelle: 

_________________________________ 

 bearbeitet durch: _____________________ 
Gz:_____ 

 Telefon: ________________ Datum: 
______________ 

 Strasse: 
____________________________________ 

 PLZ: ______ Ort: 
_____________________________ 

 
 
In unserem Zuständigkeitsbereich werden voraussichtlich benötigt (bitte geben Sie jeweils 
die Anzahl der gewünschten Exemplare an): 
 

 INKA Berichtswesen Version 2.2 / CD – Version (Hinweis: eine digitale 
Fassung des Handbuches im PDF-Format inklusive Adobe Acrobat Reader 
befindet sich bereits auf der CD) 

 
 
 
 
Bemerkungen:
 _____________________________________________________________
___ 
 
 _____________________________________________________________
___  
 
 _____________________________________________________________
___  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
_____________________ 
(Unterschrift) 
 

An: 
Fax-Nr.: (0511) 101-24 99 
 
Oberfinanzdirektion Hannover 
Landesbauabteilung 
Referat LA 21 
 
 


